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Ausgangssituation I

Am TECHNOSEUM erfolgt die EDV-gestützte Inventarisierung seit 1993 mit dem 

Datenbanksystem FAUST der Firma Land Software-Entwicklung in Oberasbach bei 

Nürnberg.

Einsatz von FAUST in den Bereichen:

• Exponatdokumentation

• Archiv

• Bildarchiv

• Mediothek

Bibliothek:

aDIS

Angeschlossen an den Südwestdeutschen Bibliotheksverbund (SWB).

Ausstellungsorganisation mit der Datenbank
Regine Heuchert | 10.10.2016
Seite 2



Ausgangssituation II

Einsatz von FAUST urspr. lediglich für die hausinterne Dokumentation.

Die Erfassung von Ausstellungstexten und Katalogtexten zu Objekten (Exponaten, 

Archivalien) erfolgte hauptsächlich nachträglich, also nach Abschluss der Arbeiten zum 

jeweiligen Projekt (Sonderausstellungen, Einrichtung von Dauerausstellungseinheiten, 

Kataloge).

Erfassung von Verwendungszweck und Ausstellungstext bzw. Literatur und Katalogtext 

in jeweils einer Feldgruppe (in FAUST: „Verbund“) innerhalb des jeweiligen 

Objektdatensatzes.
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Feldgruppen Verwendungszweck und Literatur
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Eigene Erfassungsmaske für Verwendungszweck 

und Literatur
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Referenzen im Objektdatensatz
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Eigene FAUST-Datenbank für Ausstellungen I

Erste Ausstellungen, bei denen die Datenbank FAUST für die Ausstellungsorganisation 

genutzt wurde:

Wechselausstellung: „Lust am Auto“ 16.09.2004 - 01.05.2005

Wechselausstellung: „Abenteuer Raumfahrt“ 28.09.2006 - 06.05.2007
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Eigene FAUST-Datenbank für Ausstellungen II

Hierzu wurde 2004 eine eigene Ausstellungsdatenbank in FAUST erstellt (Kopie der 

Objektdatenbank).

Import der eigenen Objekte aus der Objektdatenbank in die Ausstellungsdatenbank.

Manuelle Erfassung geliehener Objekte (inkl. Adressdaten der Leihgeber in eigenen 

Erfassungsmasken).

Außerdem Definition neuer Felder, u.a. für Transportinformationen, 

Ausstellungsbedingungen etc.

Nach Abschluss des Projekts Übertragung der in der Ausstellungsdatenbank 

verfassten Texte in die Objektdatenbank (per Makro).
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Beispiel „Abenteuer Raumfahrt“
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Leihgeberadressen und Transportinformationen
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Beispiel „Herzblut“
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Makros für „Herzblut“

Markos:

• Importmakro: Import von der Objekt- in die Ausstellungsdatenbank

• Korrekturmakro: Übertragung der an Datensätzen in der Objektdatenbank 

vorgenommenen Änderungen in bereits in die Ausstellungsdatenbank importierte 

Datensätze

• Makro zur Generierung der Kurztexte, bestehend aus:

• Objektbezeichnung + Objekteigenname

• Hersteller + Firmensitz

• Herstellungszeitraum

• Maße

• Inventarnummer

Im Kurztext automatisch generierte Hinweise auf zu ergänzende Daten:

Mikroskop 'Tubenmikroskop'

Hersteller fehlt

1750 - 1815

125,00 x 280,00 mm

EVZ:1987/1152
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Sammlungsausstellungen I

„Die Sammlung. 1001 Objekt zum Hören und Sehen“ 25.02.2011 - 24.07.2011

„Die Sammlung 2: Der elektrische Haushalt“ 20.02.2014 - 27.07.2014
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Komplett mit Hilfe der Datenbank FAUST 

geplant und verwaltet.

Da ausschließlich eigene Objekte gezeigt 

wurden, war eine Auslagerung der Daten in 

die Ausstellungsdatenbank nicht notwendig.

Statt dessen erfolgte die Verwaltung in der 

Objektdatenbank.



Einheitliche Erfassungsregeln

Festlegungen für:

• Objektbezeichnung

• Objekteigenname / Objektspezifizierung

• Firmenansetzungen wurden überarbeitet bzw. Körperschaften neu angesetzt.

• Vergabe der Schlagwörter

Beispiele für Objektbezeichnung:

• Fernseher nicht: Fernsehempfänger

• Radio nicht: Rundfunkempfänger

• Fotoapparat nicht: Photoapparat

Festlegung für Objekteigenname (Reihenfolge):

• Firmenname / Marke – Typ – ggf. besondere Eigennamen

Beispiel Medienkombination:

• Objektbezeichnung: Radio und Plattenspieler

• Objekteigenname:   Braun SK 61 Schneewittchensarg
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Beispiel für Firmenrecherche
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Fotoarbeitsplatz im Depot
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Festgelegte Feldauswahl

Folgende Daten aus dem Objektdatensatz wurden ausgewählt für die Erstellung der 

Ausstellungstexte:

• Objektbezeichnung

• Objekteigenname

• Hersteller

• Firmensitz

• Herstellungszeitraum

• Inventarnummer
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Generierung der Ausstellungstexte
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Die Daten aus dem 

Objektdatensatz werden per 

Makro zu einem (formatierten) 

Ausstellungstext 

zusammengesetzt:



Exponatkarten

Die Ausstellungstexte werden mit einem speziellen Druckformat auf „Exponatkarten“ 

ausgedruckt, die in der Ausstellung den Objekten zugeordnet werden.

Vorderseite: Ausstellungstext

Rückseite: Positionsangaben, Standortinformationen
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Zur Probe: Regalbestückung im Depot
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Regalfotos und Positionsvermerk in FAUST
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I 1: Regalnummer

079: Regalbodenhöhe, 

79 cm über Bodenniveau

Pos. 3: Position des 

Einzelobjektes im Regal



Listendruck I
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Listendruck II
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Paletten, nach Position in der Ausstellung
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Position in der Ausstellung
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Ausstellungsaufbau
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Ausstellungsimpressionen
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Ausstellung: Scoutstationen

An Scoutstationen in der Ausstellung wurden ausgewählte Exponate vorgeführt.

Erste Sammlungsausstellung („1001 Objekt zum Hören und Sehen“):

An der Scoutstation wurde außerdem eine Ausstellungsversion der Datenbank FAUST 

vorgeführt.
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Internet

Aufnahme der gezeigten Objekte in die Internetanwendung der Datenbank des 

TECHNOSEUM mit dem FAUST iServer:
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Zurückräumen im Depot
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Packliste mit Barcodes
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Packliste mit Barcodes und Position Ausstellung
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Regine Heuchert
Koordinierung Inventarisation

Abteilung Sammlungen

TECHNOSEUM

Landesmuseum für Technik und Arbeit in Mannheim

Museumsstraße 1

D-68165 Mannheim

Telefon: 0621 / 4298-867

Fax: 0621 / 4298-787

E-Mail: Regine.Heuchert@technoseum.de

Internet: http://www.technoseum.de
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